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HAUS & GRUND Mitgliederberatung
Haus- und
Grundbesitzerverein

Beratungsstelle Wesseling im „Haus der Immobilie“.

0 22 36
3221808

brühl-info

Brühler Ordnungsdienst
0 22 32

797979
montags -
freitags 07:00 - 22:00 Uhr

Pflegedienst

Tür-Notöffnung

Mail: petra.lieven@gmx.de
Web: http:/petralieven.magix.net

Salon und Perückenstudio
Petra Lieven

Direkte Abrechnung mit allen Krankenkassen
Brühl • Am Mühlenhof 1 • Tel.: 0 22 32 / 2 53 06

TV / HIFI / Reparaturen
auch von Handy,
Tablet und Co.

Pflegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenpflege

0 22 32
1 50 40 82

italienische Spezialitäten
Liefern und zum Mitnehmen
Donnerstags bis Dienstags

Gamberino Restaurant
0 22 32

4 39 65
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Brühl • Uhlstraße 3 (Parken: Belvedere) • Infos + Reservierung: 02232.792170

Das aktuelle ZOOM Programm nden Sie unter

www.zoomkino.de
Einlass zur Zeit nur nach telefonischer

Reservierung ab einem Tag vor derVorstellung.
Tel 02232-792170

Kölner Straße 6 · 50389 Wesseling
Tel.: 02236-33 187 10
E-Mail: info@praxiswuttke.de

www.praxiswuttke.de

Paarberatung Lebenskrise Verhaltenstherapie
Stress TCM in der Psychotherapie Depression
Beratung Burnout Gesprächstherapie Angst

Akupressur Erschöpfung Prophylaxe Sucht
MPU Beratung & Vorbereitung Schlafstörungen

Genießen Sie den Sommer 2020…
unter Ihrer neuenMARKISE

ZELTE UND PLANEN GMBH

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Röhfeldstr. 27 · Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

0228-46 69 89Aufmaßtermin vereinbaren:

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnum-
mer der Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen
und Ärzte erfolgt unter:02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage,
24. Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7
Uhr, Mittwoch und Freitag von 13 bis 7 Uhr sowieMon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr undmittwochs von 16 bis 18 Uhr
in seiner Praxis anwesend.

RHEIN-ERFT-KREIS Ärztlicher Notdienst 02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

15./16. August:Dr. Jutta Nölke, Hürth - Efferen 02233 – 66201

22./23. August:Praxis Deuster, Hürth-Sielsdorf 02233–373775

Augenärzte-Notdienst

Freitag, 7. August
Dahlien-Apotheke, Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf),
02227/911326
Samstag, 8. August
Römer-Apotheke, Römerstr. 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192
Sonntag, 9. August
Mühlen Apotheke, Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel),
02222/952090
Montag, 10. August
Carl-Schurz-Apotheke, Brühler Str. 6, 50374 Erftstadt (Liblar),
02235/922356
Dienstag, 11. August
Apotheke imMünstergarten,Münstergarten 71, 53332Bornheim
(Sechtem), 02227-9335343
Mittwoch, 12. August
Entenfang-Apotheke, Hauptstr. 70, 50389Wesseling (Berzdorf),
0223251105
Donatus-Apotheke, Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222/2503
Donnerstag, 13. August
Wetterstein-Apotheke, Kölnstr. 74, 50321 Brühl, 02232/45523
Freitag, 14. August
Burg Apotheke Sechtem, Willmuthstr. 21-23, 53332 Bornheim-
Sechtem (Sechtem), 02227/923777
Samstag, 15. August
Marien-Apotheke OHG, Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321
Brühl, 02232/48001

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
FeuerwehrWesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
PolizeiwacheWesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken
im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter:

WWW.SCHLOSSBOTE.DE
WWW.WERBEKURIER.DE

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

EinganzneuesPrinzipwirdmit
der Entwicklung eines RNA-
Impfstoffs verfolgt, an dem zur
Zeit sehr intensiv geforschtwird.
RNA, die Ribonukleinsäure, ist

die Erbsubstanz des SARS-CoV2-
Virus. Sie sorgtdafür, dassZellen,
dievomVirusbefallenwerden,Vi-
ruseiweiße produzieren und da-
mit für dieVermehrung derViren
sorgen. Wird also RNA als Impf-
stoff injiziert, dann sorgen also
nicht Virusbestandteile als Anti-
gene für eine Immunantwort,
sonderneswirdquasi eineBauan-
leitung für ein virusspezifisches
Protein in den Körper einge-
bracht. Im Falle des SARS-CoV2-
Viruswählt man dafür oft ein ty-
pisches Spikeprotein der
Virushülle, das auch für die An-
haftung anWirtszellen dient. Die
Körperzelle selbst produziert
danndasalsAntigen fungierende
Virusprotein, das die Immunant-
wort auslöst.
Zunächst wird eine der Virus-

RNA komplementäre m-RNA
(Messenger-RNA) synthetisiert,
die eben für dieses spezielle
Spike-Protein kodiert. Diese m-
RNAwirddann inTransportvehi-
kel verpackt. Das sind z.B. Lipid-
Nanopartikel. Diese können mit
derZellmembranderKörperzelle
verschmelzen und sorgen so für
die Aufnahme der m-RNA in die
Zelle. Dort lesen Ribosomen die
kodierte Information ab undpro-
duzieren das virusspezifische
Protein, das dann imKörper frei-
gesetztwird (Antigen).UnserKör-
per erkennt es als „fremd“ und
produziert Antikörper dagegen.
Obwohl es bisher noch keinen

RNA-Impfstoff gibt und man
kaum praktische Erfahrung hat,

ist ein Infektionsrisiko auszu-
schließen, da ja nur die Bauanlei-
tung für ein einzelnes Protein in-
jiziert wird. m-RNA wird im
Körper auch sehr schnell wieder
abgebaut. Sie dringt nicht etwa in
den Zellkern der menschlichen
Zelle ein,dennderenErbsubstanz
ist ja Desoxyribonukleinsäure
(DNA).Dasheißt, dieMöglichkeit,
dass sichdie eingebrachtem-RNA
in den Zellkern einbaut, besteht
nicht.
Der große Vorteil, den ein sol-

cher RNA-Impfstoff vor allem in
der weltweiten Pandemiesituati-
onbietet, ist dieTatsache,dassder
Körper selbst die Produktion des
Antigens übernimmt. Das geht
sehrviel schneller alsdie aufwän-
dige Herstellung und Attenuie-
rung von Impfstoffen mit den
klassischen Zellkulturverfahren.
Ein solcher Impfstoff könnte sehr
viel schneller in großen Mengen
produziert werden und die Imp-
fung damit vielen Menschen zu-
gänglich sein.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Rennenumden Impfstoff Teil II

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Schwadorf (mm). Das mögli-
che Baugebiet „Östliche Linden-
straße, westlich Schallenburg“
war dasThema einer Gesprächs-
reihe, die auf Initiative derDorf-
gemeinschaft an fünf Abend
stattfand. Vor dem Hintergrund
der laufenden Planverfahren
stellten sich außerBürgermeister
Dieter Freytag Vertreter der Ver-
waltung und örtlicher Parteien
den Fragen der Anwohner.
Zum Planverfahren habe es
zahlreiche Anregungen aus der
Bürgerschaft gegeben und Lars
BergervonderDorfgemeinschaft
Schwadorf sagte: „Die mögliche
Entwicklung dieses Baugebietes
wird für die Zukunft unseres
Dorfes prägend sein. Wir sehen
es als unsereAufgabe, denDialog
zu fördern und eine Plattformzu
bieten, um die Mitsprache der
BürgerinnenundBürger zu stär-
ken.“
Thematisiert wurden neben
Umfang und Gestaltung der ge-
planten Bebauung auch der Ver-

kehrsanschluss, der Lärmschutz,
die notwendige Verlegung von
Gewässern sowie der Schutz der
Landschaft und der Kulturgüter,
insbesondere der Schallenburg.
Die Kernfrage sei, inwiefern
man das neue Baugebiet in das
kleine Dorf integrieren könne,
ohne Lebendigkeit und Zusam-
menhalt des Ortes zu gefährden.
„Wir konnten einige konkrete
Dingevereinbaren,wie zumBei-
spiel den Erhalt der beliebten
Sitzgruppe an der Kreuzung ge-
genüber des Strauchshofes und
die Abkehr von der Idee, ein gro-
ßes Pflegeheim an diesem unge-
eigneten Standort am Ortsrand
zu errichten.Auchdie gemeinsa-
me Betreuung unserer Kinder in
Kindergarten und Schule treibt
uns um. Viele weitere Fragen
müssen im weiteren Verfahren
offen diskutiert werden. Wir
würden uns eine Bürgerwerk-
statt wünschen. Dafür sind wir
gerneGesprächspartner“, so Lars
Berger.

Die Dorfgemeinschaft setzte sich erfolgreich für den Erhalt der be-
liebten Sitzgruppe ein. Foto: Lars Berger

Neues Baugebiet ins
Dorf integrieren


